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des austretenden Flusses das Wasser zwar regelmäßig , aberallmäligundinweitgeringererMengeabführt,alseszeit-weisedenSeenzuströmt.Einezweite,nichtminderwohl-thätigeEinwirkungderSeenbestehtdarin,daßsiedasihnendurchdieGebirgsbächezufließende,durchbeigemengteerdigeTheilegetrübteundGeschiebemitsichführendeWasserdurchdieeintretendeStüheklärenundanderOberflächeerwärmen,wodurchdasabfließendeWasserfürdieBefruchtungderbe-wässertenLandestheileweittauglichergemachtwird.

 Die Seen sammeln nicht allein das Wasser , sondern sietragenauchzudessenEntstehungbei,sowohldurchdieVer-duustuuganihrenausgedehntenWasserflächen,alsauchdurchdieCondensiruugderübersiehinziehende»feuchtenDünste.DerSchifffahrtdienendieSeen,indemsiedieWassercommuuication,wieiukeinemandernLandeEuropas,bisandenFußderAlpenpässevorschieben.EndlichführensiedurchdiegünstigeInsolationderUfer-gegendenunddiegeschützteLagemittelstderimNordenab-schließendenGebirge,welchedieNordwindeabwehrenunddieGlntdesSommersmäßigen,einmildesgleichmäßigesKlimaherbei,inwelchemdieFrüchtedesSüdensgedeihen,nuddieMenscheneineinderganzenFülleeinersüdlichenromantischgelegenenLandschaftprangendeWohnstättefinden.

 Eine weitere für die Landescultnr sehr belangreiche Eigen -schastderlombardischenSeennudderdurchstegenährtenFlüssebestehtdarin,daßihreHochwasserinderRegelnichtzugleicherZeiteintreten,unddemnachleichternAbflußindemallengemeinsamenPöbeltefinden,weildieBedingungen,unterwelchensieentstehen,nichtdiegleichensind.DerLagoMaggiore,welchermitseinerausge-dehntenFlächebisindieAlpenregionhineinreicht,erhältseineZuflüssevondenAbhängendesSimplonunddesSt.Gotthard;dieseAbhängesinddenvomAdriatischenMeereherziehendenwarmenSeewindenausgesetzt,welchedieinderHöhegelagertenSchneemassenunddasGletschereisschmel-zen,reichlichenWasserzuflnßbringenundstarkeHochwasserverursachen,weshalbderTessinderwasserreichste
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Zufluß des Po ist . Der langgestreckte , im südlichen TheilesichgabeludeComersee,mitseinernurdurchdenversan-betenLaufderAddagetrenntenVerlängerung,demLagodiMezzola,reichtebenfallsbisandenFußderHochalpen,diewarmenSeewindenehmenabernurgeringenEinflußaufseineHochwasser,dadiedasVeltlinimSüdenbe-grenzendeOrobischeAlpenkettedenSeewindendenZugangzudenGletschernderCentral-AlpenketteundzndemThaledesVeltlinwehrt,welchesnurdenWestwindenoffensteht.DievondenSeewindenherbeigeführtenwarmenDünsteerkaltensichdaselbstnndcondensirensichzuSchneeundEis.DadurchentstehengewaltigeSchneemassen,welchebeiihremSchmelzenbedeutendeHochwassererzeugen;docherscheinensienichtselten,wenndiedurchdieNordwindeinderEbeneherbeigeführteRegenzeitimHerbsteeintritt,erstimSommerdesdarauffolgendenJahres.

 Diese Hochwasser werden demnach nicht von denselbenUrsachenerzeugtwiejenedesLagoMaggiore;sieerreichtenaber,namentlichseitdemdieGebirgsbächedurchdiemitge-führtenGeschiebedenAusflußverengthatten,einebedroh-licheHöhe,bisdieserGefahrdurchzweckmäßigeWasserbautengesteuertwurde.

 Der Lago d'Jseo erhält seine Zuflüsse von den Glet -scherndesMonteAdamello,welcheraufdieserSeitedenSeewindennichtausgesetztist;seineUferverflachensichgegenSüden,woderOglioausdemSeefließt.

 Der Gardasee hat zwar von allen lombardischen SeendengrößtenWasserspiegel,alleindaerentferntervondenHochalpenliegtnudkeinebedeutendenZuflüssehat,sosindauchseineHochwasservonwenigerBedeutung,undseinAus-sluß,derMincio,führtdiegeringsteWassermassemitsichfort.DieTiefederSeenisteineverschiedene,immersehrbedeutende,dortaberamgrößten,wodieHochgebirgeamnächstenhinzutreten,wieimLagoMaggioremit2531FußundimComerseemit1860Fnß;dochhatauchderweiteGardasee,obwohlentferntvondenHochgebirgen,dienam-hafteTiefevon1847Fuß.
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 Auf folgenden Blättern wollen wir nicht ein Bild desganzenUngarlandesvordenAugendesLesersentwickeln,sondernnurjenesTheiles,dendasvornehmsteVolkdiesesLandes,derMagyarodereigentlicheUngar,einnimmt.In-demwirunsjedochauchhieraufwenigeEinzelheitenbe-schränkenmüssen,wählenwirjeneBilderaus,diedurchihreEigenthümlichkeitunddurchdengrellenGegensatzzuunserenVerhältnissenvielleichtnichtohnebesondernReizseindürften.

 Die Karpathen , dav stebenbürgische Gebirgsland und diegewaltigeDouausindallmäligzuTouristenstrichengeworden;dasungarischeUnterland,diegroßeEbeneundSteppe,waresuochnienndwirdesschwerlichjewerden.HiergeradewohntderKern-Magyarnahezuungemischt,undhiergeradeGlobusXI.Nr.2.

sind wir in jener Gegend des „ heiligen " Ungarlandes , wo mansichmittenaufderHochsteppeAsieuswähnt,indemLande,welchesmanaufderandernSeitedas„EuropaimKleinen"nennt.DerMagyarverläßtseineHeimathnieoderhöchstselten,umdemAusländeeinBildvonderenLeutenzuge-währen,wiederSlovakundderSerbe;unddawirunserer-seitsunssoseltenindiedürrenSandhügelseinerHeiden,indiebaumloseSteppeundindieendlosenSümpsever-irrten,soistgeradejenerLandstrichbeiunsamwenigstenbekannt,welchernichtnurdieWiegedererstenNationdesUngarreichesist,sondernwelchergeradejetztauchdenAnflugnimmt,eineland-undvolkswirthschaftlicheBedeutungzuerringen,diebalddieAufmerksamkeitEuropasaussichziehendürfte.


